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Beim
überfall
mitMord
gedroht
Von WINFRIED KRUCKEN

Die Drohung hatte es in sich.
,,ich habe auch scn'on Polizei-
beamte umgeleqt", protzte ein
iunger staa"tenliser Krefelder
beiir bewaffneten Überfall auf
den Autofahrer Sebastian K.
(32) an der Gladbacher Straße.
Wegen schwerer räuberischer
Erp-ressung in Tateinheit mit
Mörddrohüng, gefährlicher
Körperverietzung, erPresseri-
schem Menschenraub, Gefähr-
dunq des Straßenverkehrs und
Fahien ohne Führerschein
verurteilte das Amtsgericht
den jetzt 18-Jährigen zu zwei
Jahrän Jugendstrafe, und zwar
mit Bewährunq.

Die Staatsanwältin hatte in
ihrem Plädoyer sechs Monate
mehr beantragt. Doch der
Vorsitzende dei Jugendschöf-
flngerichts .ging davon aus,
dass lhm dleser rrozess In
Verbindung mit der Untersu-
chungshaft (14. November bis
?. DeTember 2000) schon eine
Lehre war.

RP-Foto: Thomas Lammertz ftintstmaige Geiselnahme
Gottlieb.

Neues hig:eiuz auf dem Turm von St. Clemens
Am frühen Abend des 29.

Dezember 1999 hatte der Ju-
qendliche sein OPfer mit ei-
äem Messer in der Hand be-
droht und dessen gesamtes
Bargeld verlangt. 100 Mark
warän ihm zu wenig. Er ließ
sich zur Filiale der Deutschen
Banlc,am Ostwall und später
nach Köln fahren. Dort zwang
er sein Opfer, am Geldauto-
maten ieweils 400 Mark abzu-
heben." Nach fünfstündiger
Geiselnahme flüchtete er im
Düsseldortei Stadtteil Eller.
Die Polizei konnte ihn erst am
13. November 2000 festneh-
men.

Radlerin
übersehen
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Drei Mann am Kreuz (v.1.): Josef Palmen, Suthes Markandu und Michael

Hahn hielt schon
r als Zielscheibe her

Wenn das Wetter mitspielt, wird heu-
te das nachgeholt, was der Sturm am
11. Juli verhinderte: Zwischen 11 und
12 Uhr soll ein Autokran das gewalti-
qe neue Kreuz zw TurmsPitze der
Ffarrkirche St. Clemens in Fischeln
heben. Dort warten bereits Kunst-
schmiedemeister Josef Palmen und
sein Geselle Michael Gottlieb, um den
Ankömmling rund 40 Meter über der
Erde zu verankern.

Das alte Kreuz war 199? abgenom-
men worden. Eine Restaurierung kam
wegen des Rostes nicht mehr in Be-
traöht. In Palmöns Werkstatt ent-
stand das neqe Schmuckstück. Der
Schmiedemeister hat Erfahrung im
Erhalten und Nachbilden histori-
schen Eisens (2, B. Restaurierung der
Museen Lange und Esters).

Wann immer es die Zeit erlaubte,
hat insbesondere Altgeselle Michael
Gottlieb (41) am neuen Kreuz gear-
beitet. Die gesamte Konstruktion be-
steht 

'aus Edelstahl, nunmehr ge-
schwärzt. Ledigtich der Hahn und die

hohle Kreuzkugel sind aus XuPfer-
blech geschnitten bzw. getrieben'

Kreirz und Hahn tragen die Jahres-
zahl 1786. Eine erste Restaurierung
deuten die Buchstaben PMW im Jahr
1806 an. 1962 hat der Onkel von Josef
Palmen, Johannes Schages. den eher-
nen Vosel überholt und dabei auch
dessen 

-,,schussverletzungen" 
ausge-

bessert. Denn böse Buben hatten den
Hahn zum Ziel ihrer Schießübungen
semacht. Jetzt sind noch die Jahres-
Tahl 2001 und die Namen J. Palmen,
Gertrud Anna Thelen und Karl Pisch-
ko hinzuaekommen. Die beiden Letz-
teren haben das neue Kreuz durch
ihre Spenden erst ermöglicht.

Viei Stahlbänder halten die Last
von rund 250 Kilo auf dem ,,Königs-
stiel" aufrecht. Der vergoldete Hahn
wird sich auf einer der drei Murmeln
drehen, die der zehnjährige Sohn des
Altsesellen Meister Palmen im JuIi
eesöhenkt hat. Auf den Umschlag
[atte der Junge qeschrieben: ,,3 Mur-
meln für deriKi=rchturm von Steven
Gottlieb." DIETRICH HENNES

Am frühen Dienstagabend ist eine
Radfahrerin an der Kreuzung St.-Tö-
niser/Gutenbergstraße angefahren
worden. Das teilte die Polizei gestern
mit. Ein Lkw-Fahrer war auf der St.-
Töniser-Straße Richtung Innenstadt
unterwegs. Beim Abbiegen in die Gu-
tenbergstraße übersah er die 27-jäh-
rige Radlerin, die beim Zusammen-
stoß verletzt wurde.


